
        
 

     Einladung 
 
 
 
 
 

zum 
 

 

Familiengottesdienst 
 

am Sonntag, 15.03.2026 
 um 10.15 Uhr. 

  
Wir freuen uns 

 auf Euer  
kommen!  

 
    

Markt
Frickenhausen

Verantwortlich für den Inhalt:
1. Bürgermeister Günther Hofmann, Babenbergplatz 6, 97252 Frickenhausen,
Tel.: (0 93 31) 27 26 od. 27 44; Fax (0 93 31) 80 45 31; E-Mail: verwaltung@frickenhausen-main.de
Mobil: 0152 / 55 27 14 41 (Bürgermeister)
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Bekanntmachungen
 

Öffnungszeiten und Hinweise: 
 
 

Mo, Die, Do:  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung unter Tel. 09331/2726 
Freitag:  geschlossen 

 
Terminabstimmung per Telefon oder Mail weiterhin möglich: 

 
 über die Telefonnummer der Gemeinde Tel. 09331/2726 
 über die E-Mail-Adresse des Marktes Frickenhausen a. Main  
 verwaltung@frickenhausen-main.de 
 über die E-Mail-Adresse des 1. Bürgermeisters bgm@frickenhausen-main.de 

 

Zur Information

Wasserwerte des Marktes Frickenhausen
Die aktuellen Wasserwerte des Instituts Dr. Nuss können auf der Homepage des Marktes Frickenhausen unter 
Rubrik „Bürgerservice“ eingesehen werden bzw. im Rathaus, zu den üblichen Öff nungszeiten, unter 
Tel.: 09331/2726 erfragt werden.

gez. Gemeindeverwaltung

 

Krabbelgruppe! 
Liebe Eltern, 
wer hat Interesse auf Austausch und neue Spielkontakte? Dann 
schließt euch uns an! 
 

Wir laden euch: alle Kinder zwischen 0 – 3 
Jahren mit einer Begleitperson ein 

Wo:  Rathaus 
Wann:  Donnerstag, 15 Uhr bis 17 Uhr 

 

Wir freuen uns auf euch! 
 

Anmeldung und Fragen an:   krabbelgruppe.frickenhausen@gmail.com 
 

 

 
 

Die Seniorenbeauftragte des Marktes 
Frickenhausen ist Frau Charlotte Will.

Frau Will unterstützt Sie, wenn Sie Hilfe benötigen.

Sie erreichen Frau Will unter der   

09331 / 5310.

gez. Günther Hofmann, 1. Bürgermeister
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Gemeinderat
Aus der Sitzung des Marktgemeinderates 

am 26.01.2026
1. Bürgermeister Günther Hofmann eröffnet um 
19:33 Uhr die Marktgemeinderatssitzung Nr. 1, begrüßt 
alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung 
des Marktgemeinderates fest. Anwesend sind MGR Bund, 
Frank, Ganz, Hofmann, Hufnagel, Laudenbach, Pfeuffer, 
Ulsamer, Voshagen, Weber, Will und Wittiger.

Öffentliche Sitzung

1.	 Genehmigung der Sitzungsnieder-
schrift vom 15.12.2025 –öffentlicher Teil-
Beschluss:

Die Sitzungsniederschrift vom 15.12.2026 -öffentlicher 
Teil- wird genehmigt.

Marktgemeinderat Laudenbach hat mit „Nein“ ge-
stimmt. Auf Wunsch des genannten Marktgemeinde-
rates wird dies protokolliert (§ 31 Abs. 4 GeschO).

Mehrheitlich beschlossen

Ja: 12  Nein: 1  Anwesend: 13  

2.	 Vorstellung der Touristikinfomation im 
Campingpark - in Anwesenheit von Katharina 
Albrecht
Zurückgestellt

3.	 Neugestaltung der Mainlände mit 
Schiffsanlegestelle Nixe - in Anwesenheit von 
Herrn Horn
Sachverhalt:

Der Markt Frickenhausen beabsichtigt die Neugestaltung 
der Mainlände in Frickenhausen.

Im Zuge dieser Neugestaltung plant der Markt Fricken-
hausen die Schiffsanlegerstelle Nixe herzustellen, die 
Wegeverbindung zum „Leinritt“, Erneuerung des vor-
handen Basketballplatzes, neue Bänke und zusätzliche 
Baumpflanzungen. 

Auf den Beschluss von der Marktgemeinderatssitzung 
vom 24.06.2024 wird verwiesen.

Mit der Planung wurde das Ingenieurbüro Horn, 97246 
Eibelstadt beauftragt. Der entsprechende Planungsent-
wurf liegt vor und wird in der Marktgemeinderatssitzung 
von Herrn Horn vorgestellt.

Zur Planung aus 2019 haben sich folgende Punkte ver-
ändert:

-	 Der Steg wird nicht aus Beton hergestellt, son-
dern als schwimmende Konstruktion (Stahl, 
verzinkt) mit einem Stahlbetonbauwerk am Ufer 
(Fundamente aus Beton ohne Spezialtiefbau).

-	 Die befestigte Fläche vorm Christuskreuz ent-
fällt.

-	 Wegeverbindung zum „Leinritt“ als Pflaster an-
statt Asphalt.

Die Kosten ohne Baunebenkosten für die Schiffsanleger-
stelle Nixe stellen sich wie folgt dar:
Baustelleneinrichtung		  24.785,00 Euro
Erd- und Aushubarbeiten		 15.650,00 Euro
Pflasterarbeiten			   25.225,00 Euro
Begrünung und Gestaltung	 13.840,00 Euro
Asphaltarbeiten			   18.400,00 Euro
Schiffsanlegerstelle 		  55.850,00 Euro
Kleinleistungen			     5.913,87 Euro 

Summe			               190.000,01 Euro	 

Die Gesamtkosten mit Baunebenkosten belaufen sich auf 
ca. 240.000,00 Euro brutto.

Beschluss:

Der Marktgemeinderat stimmt dem Entwurf zu und be-
schließt, die Planung zur Schiffsanlegerstelle weiter zu 
verfolgen sowie nach Zusage der Städtebauförderung 
den Auftrag an das Ingenieurbüro Horn zu vergeben.

Mehrheitlich beschlossen 
Ja: 10  Nein: 3  Anwesend: 13  

Marktgemeinderat Laudenbach hat mit „Nein“ ge-
stimmt. Auf Wunsch des genannten Marktgemeinde-
rates wird dies protokolliert (§ 31 Abs. 4 GeschO).

4.	 Bauantrag für die Sanierung eines Bau-
denkmals, Schaffung von sieben Wohneinhei-
ten auf dem Grundstück Fl. Nr. 167, Hauptstra-
ße 44
Sachverhalt:

Dem Marktgemeinderat liegt der o.g. Bauantrag für die 
Sanierung eines Baudenkmals für die Schaffung von 
sieben Wohneinheiten auf dem Grundstück Fl. Nr. 167, 
Hauptstraße 44 vor. 

Das Grundstück liegt gem. § 34 BauGB im Innenbereich 
sowie im Geltungsbereich der Gestaltungssatzung.  

Eine Stellungnahme der Sanierungsberaterin Frau Hai-
nes liegt mit Schreiben vom 09.01.2026 vor. 

Durch vorliegende Planung ist die Schaffung von sieben 
Wohneinheiten vorgesehen. 
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Im Erdgeschoss entstehen zwei barrierefreie Wohnun-
gen. Im Ober- und Dachgeschoss entstehen jeweils zwei 
weitere Wohnungen. Die beiden Wohnungen im Dachge-
schoss erhalten im Galeriegeschoss noch weitere Zim-
mer. Des Weiteren ist eine Ferienwohnung geplant, wel-
che sich über das EG bis ins DG erstreckt.

Auf Höhe der bestehenden Durchfahrt (Tor) entsteht in-
nen ein Hof, in welchem auch die geplante Wärmepumpe 
untergebracht wird. Von hier ist auch der Zugang für die 
Ferienwohnung, welche über ein separates Treppenhaus 
erschlossen wird. 

Der Eingang zu den Wohnungen erfolgt über dem Haupt-
eingang an der Nordseite des Gebäudes. Für die beiden 
barrierefreien Wohnungen ist eine Rampe mit Podest auf 
der Ostseite des Anwesens geplant. 

Im Zuge der Sanierung wird das Dachgeschoss ausge-
baut. Hierfür entstehen für die Belichtung der Wohnungen 
im Dachgeschoss auf der Ostseite 4 neue Dachgauben 
und die bestehende Gaube wird als Dachloggia neu ge-
staltet. Die Gaube weicht zwar von den Festsetzungen 
der Gestaltungssatzung ab, orientiert sich jedoch am Be-
stand, weshalb sie gem. Stellungnahme der Sanierungs-
beratung städtebaulich vertretbar ist. 

Die zusätzlichen Gauben entsprechen der Satzung. Auf 
Höhe der Galerie entstehen in zweiter Reihe zwei weitere 
Gauben, welche größentechnisch gem. der Gestaltungs-
satzung kleiner ausgeführt werden. Aufgrund des sehr 
hohen Dachstuhls sind diese aus städtebaulicher Sicht 
vertretbar. 

Die Fassadengliederung der Westansicht orientiert sich 
am Bestand. Die neu geplanten Gauben entsprechen den 
Vorgaben der Gestaltungssatzung. Der in zweiter Reihe 
geplanten Gaube, welche ebenfalls kleiner ausgeführt 
wird, kann aus Sicht der Sanierungsberatung aufgrund 
des hohen Dachstuhls ausnahmsweise zugestimmt wer-
den. 

Im Ober-, Dach- und Galeriegeschosses ist jeweils ein 
Balkon geplant, welcher in den Innenhof ragt. Aufgrund 
des Erhalts der bestehenden Einfriedungsmauer sind die-
se nur geringfügig einsehbar. Gem. Gestaltungssatzung 
sind Balkone und Loggien straßenseitig nicht gestattet. An 
den straßenabgewandten Gebäudeseiten sind Balkone 
auf offener Ständerkonstruktion aus Stahl oder Vollholz, 
mit Ausnahme im Dachgeschoss, in Abstimmung mit dem 
Markt Frickenhausen zulässig. Für die geplanten Balkone 
liegt den Planunterlagen ein Antrag auf Abweichung von 
der Gestaltungssatzung bei. 

Lt. vorliegender Stellungnahme der Sanierungsberatung 
kann aufgrund der überwiegend nicht einsehbaren Hofan-
sicht sowie dem untergeordneten angrenzenden Fußweg 
auf der westlichen Seite aus städtebaulicher Sicht eine 
Abweichung in Aussicht gestellt werden.

Nach Beratung im Hauptausschuss waren folgende  
Punkte noch zu klären:

-	 Stellplatznachweis / Stellplatzsituation

-	 Überbauung von öffentlichem Grund durch Ram-
pe

-	 Behindertengerechter Parkplatz für die geplanten 
barrierefreien Wohnungen nötig?

Durch die Bauverwaltung und Herrn Bürgermeister Hof-
mann wurden die o. g. Punkte mit dem Architekten be-
sprochen.

Vom Architekturbüro liegen nun Skizzen vor, welche die 
aktuelle Anordnung des ruhenden Verkehrs / der Parkplät-
ze darstellt, sowie den Vergleich mit geplanter Rampe + 
Grünstreifen bzw. ohne Grünstreifen.

Hierzu kann zusammengefasst folgendes von der Bau-
verwaltung festgehalten werden:

Die geplante Rampe misst eine ungefähre Fläche von 
1,20 m x 7,90 m auf öffentlichen Grund. Die aktuelle Au-
ßentreppe misst eine Fläche von ca. 1,15 m x 3,80 m. 

Folgende Änderungen für die Parksituation können sich 
ergeben:

Aktuelle Situation:

Drei Autos können vor der bestehenden Außentreppe, 
entlang des Gebäudes auf öffentlichen Grund parken + 
1 Auto auf Höhe der Außentreppe (Mindestbreite nach 
parken: 3,05 m ist noch gegeben) + 1 Auto nach der 
Außentreppe entlang des bestehenden Grünstreifens 
Insgesamt: Bis zu 5 Autos

Situation mit Bau der Rampe und des Grünstreifens + Ab-
bruch der Außentreppe:

Ein Parkplatz nach der Rampe + bis zu zwei weitere mög-
liche Parkplätze auf Höhe des Grünstreifens möglich. 
Insgesamt: Bis zu 3 Autos

Situation mit Bau der Rampe ohne Grünstreifen + Ab-
bruch der Außentreppe:

Nach der Rampe sind bis zu drei Parkplätze möglich. 
Insgesamt: Bis zu 3 Autos

Aufgrund fehlender Altakten wird für das Bauvorhaben 
nach Rücksprache mit dem Landratsamt Würzburg ein 
fiktiver Stellplatzbestand gem. der aktuellen Garagen- 
und Stellplatzverordnung angenommen. 

Als fiktiver Stellplatzbestand werden lt. vorliegenden 
Nachweis 9 Stellplätze angenommen. Für die geplanten 
Wohnungen sind gem. Stellplatzsatzung des Marktes 
Frickenhausen insgesamt 14 Stellplätze nachzuweisen. 
Demnach fehlen 5 Stellplätze. Aufgrund der Gegeben-
heiten im Altortbereich können diese nicht nachgewiesen 
werden und sollen abgelöst werden. 
Die Ablösesumme beträgt pro Stellplatz 2.500,00 € 
Die fiktiv angenommenen Stellplätze sind seitens des 
Landratsamtes Würzburg nochmal zu überprüfen. 

Aufgrund der geplanten Rampe wäre ein Gestattungs-
vertrag zwischen dem Bauherrn und dem Markt Fricken-
hausen zu schließen. Hierfür ist eine jährliche Sondernut-
zungsgebühr gem. Sondernutzungssatzung zu leisten. 
Diese ergibt sich aus der Fläche und der Gebühr, welche 
durch Satzung geregelt ist (2,50€-4,00€ pro m² pro Jahr). 
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Ggf. ist die Überbauung auch noch mittels Dienstbarkeit 
grundbuchrechtlich zu sichern. Die genaue Fläche ist 
noch mitzuteilen. 

Eine Pflicht zur Herstellung eines Behindertengerechten 
Parkplatzes/Stellplatzes durch die Schaffung der beiden 
barrierefreien Wohnung ergibt sich durch die Bayerische 
Bauordnung nicht. 

Beschluss:

Des Weiteren wird das gemeindliche Einvernehmen unter 
folgenden Voraussetzungen erteilt:

-	 Abschluss einer Ablösevereinbarung für fünf 
Stellplätze

-	 Der Überbauung des öffentlichen Grunds mit der 
geplanten Rampe wird zugestimmt. Aufgrund des 
Wegfalls der dortigen Parkplätze muss sicherge-
stellt sein, dass im Anschluss an die Rampe das 
Parken entlang des Gebäudes bis zur Durchfahrt 
weiterhin möglich ist. Restbreite von 3,05 m be-
achten. 

Die Erlaubnis für die Sondernutzung (Treppenanlage  
Fischergasse) wird in Aussicht gestellt.

Hinweis: Der Brandschutz wurde seitens der Gemeinde 
Frickenhausen nicht überprüft und ist in Rücksprache mit 
dem Landratsamt Würzburg zu klären. 

Mehrheitlich beschlossen

Ja: 12  Nein: 1  Anwesend: 13  

5.	 Kindertageseinrichtung Frickenhausen;  
Haushaltsplanung 2026 der AWO Unterfranken
Sachverhalt:

Mit E-Mail vom 27.11.2025 legt die AWO Unterfranken 
den Haushaltsplan 2026 für den Kindergarten Fricken-
hausen vor. Gemäß § 3 Abs. 1 der Betriebsträgerverein-
barung zwischen dem Markt Frickenhausen und der AWO 
Unterfranken vom 14.05.2018 bedarf der Haushaltsplan 
der Genehmigung des Marktes Frickenhausen.

Das Defizit für das Jahr 2026 beträgt planerisch 
111.730,00 Euro. Der Markt Frickenhausen beteiligt sich 
gemäß § 2 Abs. 1 der Betriebsträgervereinbarung am um-
gedeckten Betriebsaufwand mit 90 % 
(≙ 100.557,00 Euro), maximal 60.000,00 Euro pro Jahr. 
Die Beteiligung des Marktes Frickenhausen am Defizit für 
das Haushaltsjahr 2026 liegt demnach bei 
60.000,00 Euro. 

Beschluss:

Der Marktgemeinderat nimmt den Haushaltsplan 2026 für 
den Kindergarten Frickenhausen zur Kenntnis und be-
schließt diesen zu genehmigen.

Einstimmig beschlossen

Ja: 13  Nein: 0  Anwesend: 13  

6.	 Kindergarten Frickenhausen, Vordach 
beim Haupteingang und Erweiterung Hoch-
wasserschutz
Sachverhalt:

Der Markt Frickenhausen beabsichtigt den Haupteingang 
des Kindergartens mit einem Vordach versehen sowie 
den bestehenden Hochwasserschutz zu erweitern.

Für diese Arbeiten wurden vom Architekturbüro Ak-Plus 
über das Bauamt 3 Fachfirmen zur Abgabe eines Ange-
bots angefragt. 

Zur sachlichen, rechnerischen und wirtschaftlichen Prü-
fung der Angebote lag dem Architekturbüro nur ein Ange-
bot vor.

Das günstigste Angebot wurde von der Firma Schiffler in 
Höhe von 22.733,65 Euro brutto abgegeben.

Das Architekturbüro Ak-Plus empfiehlt, für das Vordach 
und den erweiterten Hochwasserschutz das Angebot des 
wirtschaftlichsten Bieters, der Firma Schiffler aus 97337 
Dettelbach, mit einer Auftragssumme von 22.733,65 Euro 
brutto zu vergeben.

Beschluss:

Der Marktgemeinderat beschließt den Auftrag an die Fir-
ma Schiffler mit einer Auftragssumme von 22.733,65 Euro 
brutto zu vergeben.

Einstimmig beschlossen

Ja: 12  Nein: 1  Anwesend: 13  

7.	 Anfragen gem. der Geschäftsordnung
MGR Laudenbach erkundigt sich nach einer Satzung Ge-
bühren für Nutzung Altes Rathaus.

MGR Weber merkt an, dass der Schotter für die Segnitzer 
Straße unordentlich abgelegt wird. BGM Hofmann wird 
die Fa. Horn auffordern, hier sorgfältiger zu arbeiten.

MGR Wittiger spricht die Infoveranstaltung zur kommuna-
len Wärmeplanung an. Diese war nur für Allgemeinplätze.

MGR Frank fragt, ob die Stelle des Archivars bereits aus-
geschrieben wurde. BGM Hofmann teilt mit, dass sich 
Sonja Lehritter bereiterklärt hat, die Stelle zu überneh-
men.

8.	 Bekanntgaben des Bürgermeisters
BGM Hofmann spricht die Bitte zur Unterstützung der 
Weinfestgemeinschaft an, der Beschluss hierzu wird im 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung vollzogen.

Weiter gibt BGM Hofmann Infos zum Regionalbudget wei-
ter. Wir erhalten 4.500 € für den virtuellen Dorfrundgang.

Der Zauberer, der im Ratskeller auftreten möchte, wird 
nicht gewünscht.
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MGR Bund erkundigt sich nach dem Stand der Verträge 
mit den Steinbruchfirmen. Diese sind aktuell in Arbeit.

Weiter teilt der BGM mit, dass die Friedhofswege erneuert 
werden müssen.

BGM Hofmann informiert, dass die AWO ab Februar 2026 
das Getränkeangebot im Kinderhaus Mainzwerge ein-
stellen wird. Kraft seiner Bewilligungsgrenze als Bürger-
meister hat BGM Hofmann entschieden, dass der Markt 

Frickenhausen die Kosten für die Getränke im Jahr 2026 
übernimmt. Es handelt sich um Ausgaben in Höhe von 
1.200 – 1.500 €. Damit die Entscheidung transparent ist, 
wurde der MGR informiert.

9.	 Sonstiges
Ohne Protokollierung.

Anschließend findet eine Nichtöffentliche Sitzung statt.

Sitzungskalender  
des Marktgemeinderates Frickenhausen a. Main 

 
Die nächsten geplanten Sitzungstermine: 
 

Datum Uhrzeit Art 
Montag, 23. März 2026 19.30 Uhr Marktgemeinderatssitzung 
Montag, 04. Mai 2026 19.30 Uhr Marktgemeinderatssitzung 

 
Sitzungsort: Sitzungssaal im Bürgerhaus 
 
Anträge 
Bauanträge und Anfragen müssen spätestens zwei Wochen vor der jeweiligen Ausschusssitzung im 
Rathaus eingegangen sein, damit diese Punkte für die Ratsmitglieder ordnungsgemäß vorbereitet werden 
können. 
 
 

Büchereinachrichten
 

     
 

 
                         

 
 
 
 
 

 
 

 

 

Preisschafkopf 
 

Freitag, 13. März 2026 
 

Ratskeller Frickenhausen 
 

Beginn: 19.30 Uhr 
 

Veranstalter: Gemeindebücherei Frickenhausen 
Anmeldung erwünscht unter: 09331/5250 o. 5274 
Email: buecherei@frickenhausen-main.de 
 

     

Vereinsnachrichten

VdK-Ortsverband Ochsenfurt  
mit Frickenhausen und 
Winterhausen

Die nächsten Sprechstunden des VdK Würzburg im 
Feuerwehrhaus in Ochsenfurt sind
am 26.03.2026 und am 09.04.2026 jeweils von  
09:00 Uhr bis 11:00 Uhr.

Terminvereinbarung unter  (0931) 3901010 oder  
(0931) 2067290
Gerne auch per E-Mail: kv-wuerzburg@vdk.de

Info-Nachmittag am 15.04.2026, 15:00 Uhr, im 
Pfarrheim in Frickenhausen.
Der Ortsvorsitzende, Helmuth Gerbig, hält 
einen Lichtbildervortrag über seine 32-jährige 
Vorstandschaft. Zu dieser Bilderreise sind auch 
Nichtmitglieder recht herzlich eingeladen.

Vorankündigung:  
Mitgliederversammlung mit Neuwahlen der 
Vorstandschaft am Freitag, 22.05.2026. Hierzu 
erhalten alle Mitglieder eine schriftliche Einladung.

Besuchen Sie auch die Internetseite des  
VdK-Ortsverbands Ochsenfurt: 

http://www.vdk.de/ov-ochsenfurt/


